
1. KEINE ARMUT
Für 1,6 Milliarden Menschen bilden Wälder  

die Arbeits- sowie Lebensgrundlage.
Die nachhaltige Waldbewirtschaftung bietet 

nicht nur wirtschaftlichen Nutzen, sondern 
verbessert ebenfalls die Lebensqualität von 

mehreren Millionen Menschen.

2. KEIN HUNGER
Wälder bilden die Grundlage für eine jährliche 

Lebensmittelproduktion von 76 Millionen Tonnen.
Die PEFC-Zertifizierungen für außerhalb von 

Wäldern wachsende Bäume und für nicht- 
hölzerne Walderzeugnisse leisten einen Beitrag 

zur Nahrungsmittelsicherheit.

3. GESUNDHEIT UND WOHLBEFINDEN 
Holz und Bäume können eine regenerative sowie 

therapeutische Wirkung auf die Psyche haben.
Die PEFC-Zertifizierung fördert die nachhaltige 
Waldbewirtschaftung, damit wir alle dauerhaft 

die Vorteile der Wälder genießen können. 

4. HOCHWERTIGE BILDUNG
Die PEFC-Zertifizierung enthält unterschied-

lichste Anforderungen, um die Leistungsfähigkeit 
und das Verständnis von Waldarbeiterinnen 

sowie -arbeitern und der betroffenen Bevölke-
rung zu fördern.

5. GESCHLECHTERGLEICHHEIT
330 Millionen Frauen und Mädchen leben  
von weniger als 1,90 $ pro Tag – das sind  

4,4 Millionen mehr Frauen als Männer.
Die PEFC-Zertifizierung bietet Frauen eine  

Plattform, um an den Entscheidungsverfahren 
über Wälder teilzuhaben. 

6. SAUBERES WASSER UND  
SANITÄREINRICHTUNGEN

Süßwasser stammt zu 75 % aus 
Wassereinzugsgebieten in Wäldern.

Die PEFC-Zertifizierung für nachhaltige Waldbe-
wirtschaftung fordert ebenfalls die besten Bewirt-

schaftungsverfahren für Wasser und Boden.

7. BEZAHLBARE UND SAUBERE ENERGIE
Aus Holzbrennstoff gewonnene

 Energie macht zirka 40 % des Angebots 
an erneuerbaren Energien aus.

Die PEFC-Zertifizierung trägt dazu bei, dass Er-
zeugnisse für die Nutzung erneuerbarer Energien 

verantwortungsbewusst beschafft werden. 

8. MENSCHENWÜRDIGE ARBEIT 
UND WIRTSCHAFTSWACHSTUM

In Entwicklungsländern bilden Wälder die Grundla-
ge für 22,2 % der gesamten Haushaltseinkommen.
Die sozialen Anforderungen von PEFC fördern 
Chancengleichheit und verbieten Diskriminie-
rung unter den ArbeiterInnen im Forstsektor. 

9. INDUSTRIE, INNOVATION  
UND INFRASTRUKTUR 

Pro Kubikmeter Holz speichern  
Holzerzeugnisse eine Tonne CO2. 

PEFC-Kampagnen für das Bauwesen und die 
Textilindustrie bewerben die verantwortungsbe-

wusste Beschaffung von Holzerzeugnissen. 

10. WENIGER UNGLEICHHEITEN
Das weltweite Waldgebiet wird zu 30 % von 

Familien, Gemeinden und der indigenen 
Bevölkerung bewirtschaftet.

Die PEFC-Gruppenzertifizierung ermöglicht es 
auch Besitzerinnen und Besitzern von kleinen 

Waldgrund-stücken, eine Zertifizierung zu erhal-
ten. Dadurch erhalten sie Zugang zum Weltmarkt 

und der Kampf gegen Armut wird unterstützt.

11. NACHHALTIGE STÄDTE UND GEMEINDEN
Im Jahr 2050 werden 70 % der Weltbevölkerung 

in städtischen Gebieten leben.
Die PEFC-Projektzertifizierung fördert die Ver-

wendung von zertifizierten Holzerzeugnissen 
sowie von ausgereifteren auf Holzbasis herge-

stellten Produkten im Bauwesen. 

12. NACHHALTIGE/R KONSUM 
UND PRODUKTION

Weltweit sind 81 % der Konsumentinnen und Kon-
sumenten fest davon überzeugt, dass Unternehmen 

einen Beitrag zum Umweltschutz leisten sollten.
Das PEFC-Siegel unterstützt Unternehmen sowie 

Konsumentinnen und Konsumenten dabei, ver-
antwortungsbewusste Entscheidungen zu treffen.

13. MASSNAHMEN ZUM KLIMASCHUTZ
Weltweit absorbieren Wälder fast 40 % des 

menschengemachten CO2-Ausstoßes.
Nachhaltige Waldbewirtschaftung spielt 

für den Klimaschutz sowie die Anpassungs- 
maßnahmen an klimatische Veränderungen  

eine zentrale Rolle. 

14. LEBEN UNTER WASSER
Gute und nachhaltige Waldbewirtschaftungs-
verfahren verbessern somit den Zustand von 
Flüssen, Küstengewässern und aquatischen 

Ökosystemen. 

15. LEBEN AN LAND
Landlebewesen und -pflanzen  

leben zu 80 % in Wäldern.
Der Schutz von Biodiversität zählt zu den Kern-

anliegen. 60 % aller zertifizierten Wälder werden 
im Einklang mit den international anerkannten 

PEFC-Richtlinien bewirtschaftet. 

Nachhaltige Entwicklungsziele
SUSTAINABLE DEVELOPMENT GOALS, SDGS

Die nachhaltigen Entwicklungs-ziele der Verein-

ten Nationen (Sustain-able Development Goals, 

SDGs) bilden einen Entwurf für eine bessere und 

nachhaltigere Zukunft für alle.

Eine aktive, nachhaltige Waldbewirtschaftung 

spielt bei den Bemühungen zur Erreichung dieser 

wichtigen Ziele eine große Rolle. Bei PEFC sind 

uns Wälder sowohl auf lokaler als auch auf glo-

PEFC 
ist das weltweit führende 

Forstzertifizierungssystem

baler Ebene ein Anliegen. Wir setzen uns für den 

Erhalt unserer Wälder ein, indem wir die nach-

haltige Waldbewirtschaftung durch Zertifizierung 

fördern. 

Wir haben uns verpflichtet, unseren Teil zu den 

SDGs beizutragen. Dabei haben wir uns das Ziel 

gesetzt, das volle Potenzial der Wälder zugunsten 

einer nachhaltigen Welt zu erschließen.

+326 Mio. ha 
sind nach den international anerkannten  

Nachhaltigkeits-Benchmarks von PEFC zertifiziert

16. FRIEDEN, GERECHTIGKEIT UND STARKE 
INSTITUTIONEN

Die PEFC-Standardentwicklung wird von den 
Grundprinzipien Einbeziehung verschiedener 

Interessensgruppen, ausgewogene Darstellung, 
Konsens, laufende Verbesserung und Transpa-

renz geregelt. 

17. PARTNERSCHAFTEN ZUR 
ERREICHUNG DER ZIELE

PEFC ist eine Partnerschaft zur  
Erreichung der SDGs. Wir bringen  

53 nationale Mitglieder, über 30 internationale 
Stakeholder sowie Tausende von Akteurinnen 

und Akteuren vor Ort an einen Tisch.

Erfahren Sie mehr über 
PEFC unter www.pefc.org


